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Die Garbecker feiern an Dreikönige ihr traditionelles Patronatsfest, das mit einem 
feierlichen Hochamt in der Pfarrkirche Hl. Drei Könige eröffnet wird. Die Fest-
predigt hält Pfarrer Michael Schmitt aus Meschede. Nach der Hl. Messe geht es in 
die Schützenhalle. Ob eine Ehrung (im Vorjahr war es Gundhild Busche) durch-
geführt wird, ließ Ortsausschuss-Vorsitzender Alexander Schulte offen.

In Garbeck läuft alles auf 
Hochtouren. Das ehrenamt-
liche Organisationsteam rund 
um Ortsvorsteher Christoph 
Haarmann ist hochmotiviert, 
die erste von insgesamt sechs 
Dorfveranstaltungen des Pro-
jektes „365-Tage-Heimat“ 
eindrucksvoll umzusetzen 
Ende des Monats.

„Wir legen als erstes Dorf 
vor und freuen uns riesig auf 
die Party. Es wird ein buntes 
Programm geben, bei dem 
für jeden Geschmack etwas 
dabei sein wird“, so Haar-
mann. „Alle sind am Don-
nerstag, 30. Januar, ab 17 Uhr 
in die Schützenhalle eingela-
den, um das Heimatjahr mit 
einzuläuten. Für das leibliche 
Wohl wird übrigens bestens 
gesorgt“, betont der Ortsvor-
steher, der als Fußballfan an 
diesem Tag auch den Fußbal-

Große Party in Garbeck mit Freestyler Kaiser
ler Dominik Kaiser begrüßen 
kann, denn der feiert auf der 
Kick-off-Party in Gar beck 
ein Comeback in Balve.  
Der Freestyler reist ei-
gens aus Hamburg an, um 
in Garbeck dabei zu sein. 
Nach einem 
Warm-up mit der 
Komikerin Hett-
wich vom Him-
melsberg spielt 
die in der Region 
bekannte Cover-
band „Entspan-
nungsminister“. 
Im Repertoire hat 
die Gruppe rund 
um Frontsänger 
Maik Wiesegart 
zahlreiche Hits 
aus Rock und 
Pop. Aber auch 

-
ternative, Grunge, 

Crossover und Schlager ma-
chen den Charme der Band 
aus dem Sauerland aus. Bei 
Cocktails und stimmungs-
voller DJ-Musik darf sich 
das Publikum auf die ein oder 

(Fortsetzung Seite 13)

Am Rande
Neujahrsempfang 
in Christusgemeinde
Balve. Es ist Tradition, dass 
das Kolpingforum Balve sein 
Jahresprogramm mit dem ge-
meinsamen Neujahrsempfang 
von katholischer Pfarrgemein-
de, evangelischer Kirchen-
gemeinde und der Christus-
gemeinde beginnt. Diesmal 
ndet der Neujahrsempfang 

am Montag, 6. Januar 2020, 
um 19.30 Uhr in der Chris-
tusgemeinde (Helle 10) statt. 
„Dazu laden wir ganz herz-
lich ein. Es erwartet uns ein 
abwechslungsreicher Abend 
mit der Gelegenheit, einander 
aus verschiedensten Grup-
pen zu begegnen“, so Engel-
bert Falke vom Kolpingforum 
Balve.

Vier Kompanien 
versammeln sich
Balve. Zur Vorbereitung der 
Generalversammlung am 
Samstag, 25. Januar, in der 
Aula der Städtischen Real-
schule nden am Samstag,  
4. Januar, ab 20 Uhr, vier 
Kompanieversammlungen 
statt. Die Tagungslokale sind:  
1. Kompanie Haus Drei Kö-
nige, 2. Kompanie Drosten-
boden, 3. Kompanie Padberg 
und 4. Kompanie Sebastian-
klause. Christoph Rapp,  
1. Vorsitzender der Schützen-
bruderschaft St. Sebastian 
Balve, bittet um rege Beteili-
gung an den Kompaniever-
sammlungen. Sie stellen die 
Weichen für die Generalver-
sammlung, in der beispiels-
weise zwei neue 2. Vorsitzen-
de gewählt werden müssen, 
da Wilfried Schweitzer und 
Detlev Siewers ab Ende Ja-
nuar 2020 nicht mehr für die 
beiden Vorstandsämter zur 
Verfügung stehen. 
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Ein rundes Programm 
bot der Reiterver-
ein Balve auf seiner 

Weihnachtsfeier. Von der 
Ponykutsche bis zum Tuch-
springen (BILD) war für die 
ganze Familie etwas dabei. 
In der schön geschmückten 
Halle zeigten die Reitschüler, 

 
Die Schulpferde der Reit-
schule Philipp behielten nicht 
nur bei den Schaubildern die 
Nerven, sondern bewiesen 

RV Balve rundet 2019 mit 
schöner Weihnachtsfeier ab

ihr freundliches Wesen auch 
beim Ponyreiten. Der 2. Vor-
sitzende des Reitervereins 
Balve, Matthias Cammi-
nady, stimmte das gemein-
same Weihnachtssingen an, 

sich wieder in die Reithalle 
locken. Zahlreiche helfende 
Hände machten auch diesen 
letzten Termin im Vereinska-
lender des Reitervereins zu 
einem rundum gelungenen 
Ereignis. 

Als die Schulleite-
rin der Neuenrader 
Hönnequell-Schule, 

Eva Päckert, und Teilmarkt-
leiter Christoph Tyralla von 
der Volksbank Südwestfalen 
e.V.  den neuen Kooperati-
onsvertrag unterschrieben ha-
ben, war mit Daniela Vogel 
ein neues Gesicht dabei.

Der Grund: Die Volksbank 
in Südwestfalen nimmt einen 

Daniela Vogel ist das neue 
Gesicht der Volksbank

Wachwechsel im Bereich 
Balve/Neuenrade vor. Teil-
marktleiter Tyralla wechsel-
te auf eigenen Wunsch nach 
10 Jahren zum 1. Januar 
2020 ins Epizentrum Lüden-
scheid. Hier wird er eine an-
dere Aufgabe als bisher über-
nehmen, auf die er sich freut. 

auch Daniela Vogel ihrem 
neuen Aufgabengebiet ent-
gegen. Die Hönnestädter aus 
Balve und Neuenrade treffen 
ab heute auf eine sehr sym-
pathische VB-Mitarbeiterin, 
die ebenso wie ihr Vorgänger 
unter anderem auf den Schüt-
zenfesten in der Region prä-
sent sein wird. Denn Schüt-
zenfeste sind ganz wichtige 
Termine für die Volksbank, 

Michael Dommes, der Jahr 
für Jahr dabei ist, wenn die 
neuen Regenten im Bereich 
Balve/Neuenrade gefeiert 
werden.

Der TuS Langenholthausen rundete am Sonntagabend während der Fußball-Hallenstadtmeisterschaft sein 
100-jähriges Bestehen ab. Vor großer Kulisse besiegte die 1. Mannschaft im Finale den Titelverteidiger SV Af-
feln mit 2:0. Die Tore für den neuen Hallenmeister schossen „Kelly“ Kellermann und Tim Schulte-Schmale. 
Rang 3 ging an die Reservisten des TuS L.A. Sie besiegten im kleinen Finale die SG Balve/Garbeck mit 1:0.
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F I N G E R  D R A U F . . .

Der Balver Weihnachts-
markt war zwar eini-
germaßen besucht, ein 
Renner ist er leider nicht 
mehr. Denn auch in die-
sem Jahr hielt sich der 
Andrang in Grenzen. Wer 
nur das keineswegs opti-
male Wetter für den Be-
sucherrückgang verant-
wortlich macht, blendet 
die Realität aus. Die sieht 
nämlich so aus: Bei den 
Ständen handelt es sich 
fast ausschließlich um 
Angebote, die dem Ver-
zehr von Speisen und Ge-
tränken zuzuordnen sind. 

Stände mit adventlichen 
und weihnachtlichen Ar-
tikeln, die auf anderen 
Weihnachtsmärkten fester 
Bestandteil sind, musste 
man mit der Lupe suchen. 
Gäbe es nicht die Leben-
de Krippe, die Jahr für 
Jahr etliche Interessier-
te in die Hönnestadt lockt, 
sähe es um die Resonanz 
noch schlechter aus. Bes-
tes Beispiel dafür ist der 
Freitagabend, der man-
gels Masse vom Fachhan-
del gestrichen wurde. 

Da die Fachhändler 
nach wie vor den Weih-
nachtsmarkt rund um das 

Balver Weihnachtsmarkt eine 2-tägige Partymeile

„Drostenhaus“ favorisieren 
und einen Wechsel in die 
Balver Höhle kategorisch 
ablehnen, obwohl der „Fel-
sendom“ externe Händler 
zum Mitmachen animie-
ren würde, bleibt alles, wie 
immer: Der Balver Weih-
nachtsmarkt ist eine 2-tä-
gige Partymeile, auf der 
der Glühwein in Strömen 
ießt, angereichert durch 

das großartige Krippen-

spiel mit Ochse und Esel 
sowie die Mitglieder des 
Festspielvereins Balve.

Vielleicht ist es ja dies, 
was die Balver von ihrem 
Weihnachtsmarkt erwar-
ten: Spaß haben bei Bier, 
Glühwein und Leckereien, 
abgerundet durch viele 
Gespräche in geselliger 
Runde. Dafür benötigt man 
zwar keinen Weihnachts-
markt, aber ein Störfaktor 

ist er auch nicht. In die-
sem Sinne bis Dezember 
2020 am Glühweinstand 
von HönneVital (Bild), 
denn der war auch heuer 
wieder an beiden Tagen 
dicht umlagert.

Richard Elmerhaus
  

Bilder vom Weih-
nachtsmarkt unter 

www.hoennezeitung.de

Patronatsfest 
Maria Lichtmess 

Balve. Die Katholische Frau-
engemeinschaft Balve feiert 
am Sonntag, 2. Februar, ihr 
Patronatsfest Mariä Lichtmess. 
Beginn ist um 10.30 Uhr mit 
der heiligen Messe in der St.-
Blasius-Kirche. Anschließend 
sind alle Frauen zu einem klei-
nen Empfang und einem Im-
biss ins Marienheim eingela-
den. 
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Von Rudolf Rath

Seit über 50 Jahren schon, 
nämlich seit 1969, muss 
Balve ohne eigenes 

Amtsgericht auskommen. Ein 
Jubiläum, das aber niemand 
gefeiert hat. Gerichtsangele-
genheiten werden seitdem von 
den Amtsgerichten Menden 
und Arnsberg erledigt. Was die 
Landesregierung in Düsseldorf 
kurz zuvor beschlossen hatte, 
bedeutete das AUS für das ört-
liche Amtsgericht. Begründung:  
„…Ebenso wie die allgemei-
nen Lebensverhältnisse dif-
ferenzierter geworden sind, 
haben auch die gesetzlichen 
Regelungen einen komplizier-
teren und vielfältigeren Charak-
ter gewonnen. Angesichts des 
breiten sachlichen Zuständig-
keitsbereiches der Amtsgerichte 
zwingt diese Entwicklung dazu, 
auch dem Amtsrichter die Mög-
lichkeit zu geben, sich auf be-
stimmte Sachgebiete zu spezi-
alisieren…“ (Begründung zum 
Gesetz NRW-Landtag 1969). 

Vielfache Diskussionen und 
kritische Stellungnahmen auch 
aus Politik und Kultur konnten 
dies nicht verhindern. So verla-
gerten Beamte und Angestell-

-
terlagen zu laufenden Verfahren 
an ihre neuen Arbeitsplätze bei 
den Amtsgerichten in Menden 
und Arnsberg. Die Nachbarge-
richte sind seit dem 1. Juli je-
nes Jahres zuständigkeitshalber 
auch die Ziele der Menschen 
aus Balve und Sundern, wenn 
es um Strafgerichtsprozesse und 
Zivilgerichtsverfahren, um No-
tariats-, Testaments- und Vor-
mundschaftsangelegenheiten 
oder um Grundbucheintra-
gungen und Vereinsregister-
eintragungen geht. Nicht jeder 
wird die Fahrt dorthin leichten 
Herzens antreten – auf welchem 
Wege und in welcher Absicht 

Seit 50 Jahren suchen Balver außerhalb ihr Recht
Trotz Kritik aus Politik und Kultur Amtsgericht nach Menden umgesiedelt

auch immer. Und das hat nicht 
nur mit der Entfernung zu tun.

Zwar steht noch das letzte 
Amtsgerichtsgebäude an der 
Hönnetalstraße. Zwei Gefäng-
niszellen erinnern mit ihren ver-
gitterten Fenstern an frühere 
Zwangsunterbringungen, die 
allerdings in Balve immer nur 
von kurzer Dauer sein konn-
ten. Kurzarreste, aber auch 
Ausnüchterungen waren da als 
Zwangsmittel nötig. Der Wacht-
meister stellte die Beaufsichti-

-
sassen sicher. 

Nach Schließung des Amtsge-
richtes wurde es 1970 an Privat 
verkauft. Danach genoss man in 
diesem Gebäude als Gast frei-
willige Aufenthalte in der Im-
bissstube bzw. später im  „An-
tik-Café“, mit einer weitaus 
freundlicheren Bedienung.  

Die Geschichte der Recht-
sprechung, soweit sie uns ver-
mittelt wurde (zum Beispiel 
durch Josef Pütter im „Sauer-
ländischen Grenzland im Wan-
del der Zeit“. Balve 1965) be-
gann mit den Freigerichten, der 
Gerichtshoheit der jeweiligen 
Grafen im 14. Jahrhundert. In 
der neueren Zeit war das Rat-
haus bis 1832 Ort der Recht-
sprechung. Danach folgten bis 
1839 und dann wieder von 1879 
bis 1884 die Gerichtsverfahren 
im Eckhaus „Alte Gerichtsstra-

ße“/„Hoffmeisterstraße“ (heute 
im Eigentum Allhoff-Cramer). 
Eine Bronzetafel der Heim-
wacht Balve e. V. an der nörd-
lichen Außenwand informiert: 
„Altes Gericht. Als Wohnhaus 
1808 erbaut und als Gerichts-
gebäude genutzt. Daher trägt 
diese Straße den Namen „Alte 
Gerichtsstraße“. Die Arrest-
einrichtungen sind im Haus 
erhalten. 1884 zog die Ge-
richtsverwaltung in das neue 
Amtsgerichtshaus an der Hön-
netalstraße.“ Das Gebäude hat-
te die Gemeinde Balve für das 
Amtsgericht errichten lassen.

(bis 1961, danach Amtsgerichts-
direktor in Arnsberg). Amtsge-
richtsrat Gemke, später Amts-
gerichtsdirektor, entschied in 
Menden über Verklagte in Zi-
vilgerichtsverfahren bzw. Ange-
klagte in Strafgerichtsverfahren 
aus dem Amt Balve. Arrestzel-
len in Balve gab es nun nicht 
mehr, aber im Amtsgerichts-
gebäude am Heimkerweg in 
Menden standen sie nun auch 
für verurteilte Balver zur Ver-
fügung.    

Längst haben sich die Ge-
müter beruhigt, hat man sich 
daran gewöhnt, zum für Bal-
ve zuständigen Amtsgericht in 
Menden längere Wege in Kauf 
nehmen zu müssen, zumal 
durch das verkehrstechnisch 
oftmals problematische Passie-
ren des Hönnetals. Versöhnlich 
klingt da doch die Anmerkung 

Pütter-Buches (s. o. Balve 2005, 
S. 162): „Heute steht der Bevöl-
kerung ein modernes Gerichts-
gebäude mit gut ausgebildetem 
Personal mit digitaler Technik 
zur Verfügung. Das Gerichts-
gebäude ist behindertenge-

Hans Gemke (Bild unten 
rechts) urteilte ab 1961 hier als 
letzter Amtsrichter. Von seinen 
Vorgängern erinnere ich mich 
an Amtsgerichtsrat Theodor 
Börger (bis 1957, dann im Ru-
hestand) sowie dessen Nachfol-
ger Dr. Hermann Spindelmann 

recht, mit einer Aufzugsanlage 
und einer Sicherheitsschleuse 
im Eingangsbereich ausgestat-
tet. Alle Mitarbeiter bemühen 
sich um eine zügige und sach-
gerechte Erledigung der beim 
Amtsgericht zu bearbeitenden 
Geschäfte.“ 
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Konzert in St. Blasius Balve 
Zu den Höhepunkten des Monats Januar zählt ohne 
Zweifel das Konzert am Sonntag, 12. Januar, um 17 
Uhr, in der Pfarrkirche St. Blasius Balve. Gemein-
sam treten Männerchor 1874 Balve, Musikverein 
Balve, Kirchenchor von St. Blasius und der Chor 
„Melodie Mellen“ auf. Der Eintritt ist frei. Um Spen-
den wird gebeten. 

Die Adventsfeier der 
Katholischen Grund-
schule Garbeck war 

wieder einmal ein Erlebnis 
für Jung und Alt. Die von den 
Schülerinnen und Schülern 
dargebotenen Beiträge der 
Schülerinnen und Schüler fan-
den in der Pfarrkirche Hl. Drei 
Könige vor zahlreichen Besu-
chern statt. Nachdem Schul-
leiterin Dorothe Gastreich- 
Kneer die Gäste begrüßt und 
die Moderatorinnen der ver-
schieden Aufführungen vor-
gestellt hatte, entführte die 
1. Klasse die Zuhörer in 
das fernöstliche Japan, und 
zwar mit einem Gedicht. Zu 

Grundschule Garbeck: 
Adventsfeier begeistert

den Höhepunkten der Ad-
ventsfeier zählten ohne 
Zweifel die musikalischen 
Darbietungen der Orches-
ter-AG, aber auch Sophia 
Jost an der Hammondorgel.  
Nach den Aufführungen in der 
Kirche endete die unterhalt-
same Adventsfeier mit einem 
gemütlichen Beisammensein 
vor und in der Grundschu-
le. Hier wurden Speisen und 
Getränke gereicht, vorrangig 
Glühwein. Zuvor wurden alle 
Kinder mit einem frisch geba-
ckenen Stern belohnt.
Fotos von der Adventsfeier 

unter www.hoenne 
zeitung.de
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Auf diesen Tag haben die 
Garbecker sehnsüchtig 
gewartet: Am Freitag, 

10. Januar 2020, 17 Uhr, wird 
die Gaststätte Syré unter dem 
neuen Namen „Wirtshaus Syré“ 
eröffnet. „Wir laden am 10. Ja-
nuar ein zum Tag der offenen 
Tür, um unsere Lokalität allen 
Interessierten vorzustellen“, sagt 
Gastronom Heinz Friederiszik. 

Seit fast zwei Jahren wird 
der Gasthof Syré vom Ehepaar 
Heinz und Ina Friederiszik sa-
niert. Dass die Arbeiten sich so 
lange hinziehen und auch noch 
nicht beendet sind, damit hat-
te „Baumeister“ Friedriszik ge-
rechnet. Bereits im März 2018 
kündigte er während der Herbst-
versammlung des Ortsausschus-
ses Garbeck an: „Es wir eine 
Weile dauern, bevor wir den 
Gasthof Syré eröffnen.“ Jetzt 
ist es so weit. Das „Wirtshaus 
Syré“ wird am 10. Januar er-
öffnet, obwohl die Sanierungs-
arbeiten nicht abgeschlossen 
sind. Der Grund für die Verzö-
gerungen: Bei den bisherigen 
Umbauarbeiten sind immer wie-
der unvorhersehbare Dinge auf-
getaucht“, sagt Friederiszik, der 
beispielsweise erkennen muss-
te, dass sowohl die Wasserlei-
tungen als auch die Heizung so 
marode waren, dass sie kom-
plett erneuert werden müssen. 
Bevor jedoch der Tag der of-

Samstag, 10. Januar 2020:

Neueröffnung Wirtshaus Syré
fenen Tür eine neue Zeitrech-
nung in Garbeck einläutet, lädt 
Friederiszik erst einmal am 9. 
Januar 2020 alle Garbecker Ver-
einsvorstände ein, um ihnen ei-
nen Blick ins Innere zu ermög-
lichen, aber auch, um über die 
zukünftige Nutzung der Räum-
lichkeiten zu reden. „Erst ab 11. 
Januar“, so verkündete der Be-
treiber des Wirtshauses, „läuft 

an. Dann werden auch die ersten 
Speisen auf Wunsch gereicht.“ 

Auf die neue Bestuhlung müs-
sen die Gäste noch einige Tage 
warten. Dies gilt auch für die 
Dekoration der Räume. Ende 
Februar soll aber auch dieses 

-
den rund 100 Gäste ihren Platz 
im Wirtshaus Syré, und zwar 60 
im Gastraum und 40 im Saal, 
der komplett umgebaut wird. 
„Er wird ein Schmuckstück 
mit neuer Theke, neuer Decke 
und einer hoch modernen Bar“, 
verspricht der Bauherr und ver-
weist darauf, dass der Saal auch 
mit einer eigenen Toilette aus-
gestattet wird.

Beim kompletten Umbau der 
Gaststätte, die kein Schicki-Mi-
cki-Laden wird, das hatte Frie-
deriszik von Anfang an aus-
geschlossen, wird er es nicht 
belassen. „Wir bauen auch ei-
nen Biergarten hinter dem Ge-
bäude, und zwar mit 100 Sitz-
plätzen. Er trägt den Namen 
Garbecker Biergarten und wird 
am 1. Mai erstmals geöffnet 
sein“, so die Zielvorstellung des 
Gastronomen, der noch Mitar-
beiter für sein neues Wirtshaus 
sucht. Interessierte können sich 
somit jederzeit an Heinz Friede-
riszik wenden.

Der Gastwirt wird das Wirts-
haus Syré in Garbeck ab 11. Ja-
nuar 2020 jeweils des Donners-
tags, Freitags und Samstags ab 
17 Uhr öffnen. Darüber hinaus 
können die Räumlichkeiten je-
den Tag nach Rücksprache mit 
ihm gebucht werden. „Das läuft 
derzeit schon hervorragend“, bi-
lanzierte Friederiszik, der sich 
ebenso wie die Garbecker auf 
den Tag der Neueröffnung freut.
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Ein Gastronom aus 
Balve erlebte im De-
zember eine böse 

Überraschung. Zwei Ga-
noven hatten sich gewalt-
sam Zugang zu seiner De-
stino Bar verschafft und sich 
an zwei Spielautomaten mit 
Bargeld versorgt. „Ich habe 
Anzeige bei der Polizei er-
stattet und hoffe, dass die 
Einbrecher gefunden wer-
den“, so der Geschädigte, 
der am Morgen des 22. De-
zember seinen Augen nicht 
traute. „Ich wollte wie im-
mer meine Destino Bar durch 
den Haupteingang von der 
Alten Gerichtsstraße betre-
ten. Aber die Tür ließ sich 
nicht öffnen. Der Grund: Sie 
war durch einen Automaten 
zugestellt worden“, sagt 
der Destino-Bar-Betreiber, 
der bereits zu diesem Zeit-
punkt damit gerechnet hat-
te, dass ihn Unheil erwartet. 
Und genauso war es. Als er 
versuchte, die Destino Bar 
durch den Hintereingang zu 

eingeschlagene Fenster auf. 
Durch die Öffnung ist allem 

Einbrecher knacken 
zwei Spielautomaten

Anschein nach einer der Ga-
noven ins Innere gelangt, 
während der andere Schmie-
re gestanden hat. So ist es zu-
mindest auf den Bildern der 
Videokamera zu sehen, die 
von der Polizei ausgewer-
tet werden. Während die Tä-
ter noch auf der Flucht sind, 
steht für den Geschädigten 
bereits fest, dass er einen er-
heblichen Schaden zu be-
klagen hat, denn die Auto-
maten wurden gewaltsam 
geknackt und das darin be-

 
Die Destino Bar, inmitten der 
Stadt Balve an der Hauptstra-
ße und Alte Gerichtsstraße 
gelegen, öffnete am 4. Febru-
ar 2019 erstmals ihre Pforten. 
Der Betreiber dieser Location 
konnte sich weder über regen 
Zulauf noch zahlreiche Kom-
plimente beklagen. Denn die 
Gäste waren begeistert von 
dem, was er durch mühsame 
Umbauarbeiten in sieben 
Monaten aus der ehemaligen 
arg verstaubten Eisdiele ge-
macht hatte. Mehrfach war 
zu hören: „Es ist sehr schön 
hier“.
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Pfarrer Andreas Schulte 
bedankte sich in der 
Januar-Ausgabe des 

Pfarrbriefs bei all denen, die 
ihn und sein Team durch ihre 
ehrenamtliche Arbeit unter-
stützen. Er schreibt: „An die-
ser Stelle möchte ich mich 
persönlich und im Namen 
des Pastoralteams für die ge-

Pfarrer Schulte lädt zum Mitarbeiterempfang ein
leistete Mitarbeit im zurück-
liegenden Jahr bedanken. In  
unseren Gemeinden ist die 
Zahl derer, die sich in un-
sere Gremien, Gruppen und 
Verbände ehrenamtlich ein-
bringen, Gott sei Dank, sehr 
groß. So ist es möglich, dass 
der Glaube auch in Zukunft 
unter uns lebendig bleibt. Für 

das kommende Jahr erhoffe 
ich weiterhin Ihre und Eure 
Unterstützung, Ihr und Euer 
fürbittendes Gebet.“

Statt mit Weihnachtsge-
schenken belohnt der Pasto-
ralverbund Balve-Hönnetal 
seine guten Geister mit einem 
Mitarbeiterempfang, der 
diesmal am Freitag, 8. Mai 

2020, in Mellen mit einer be-
sonderen Überraschung statt-

sich den Termin schon ein-
mal frei. Nähere Informa-
tionen folgen in einem der 
nächsten Pfarrbriefe“, so der 
Leiter des Pastoralverbundes 
Balve-Hönnetal, Pfarrer An-
dreas Schulte. 

Am Rande des Ge-
sundheitsweges in 
Amecke wird am 1. 

Mai 2020 ein Gastronomie-
betrieb seine Pforten öffnet, 
der mit seinem Ambiente 
und dem Seeblick nach Mei-
nung des Bauherrn, Annet-
te Assheuer-Becker & Jo-
hannes Becker, einzigartig 
ist. „Selbst wenn es regnet, 
können die Gäste auf der Ter-
rasse den Blick auf das Vor-
becken genießen“, sagt Carl 
Grote, Geschäftsführer der 
Goldbäckerei Grote, die für 
die Gastronomie am Sorpe-
see-Vorbecken verantwort-
lich zeichnet.

Der Goldbäckerei Gro-
te aus L.A. steht ab 1. Mai 

zwei Etagen von 1.000 Qua-
dratmetern zur Verfügung 
mit mehr als 400 Sitzplät-
zen. Da die Gastronomie am 
Sorpesee für alle Unterneh-
men eine große Herausforde-
rung ist, dauerte es Jahre, bis 
sich ein Investor fand, der 
viel Geld in die Hand neh-
men wollte, um einen Neu-
bau am Rande des Sorpesee 
zu errichten. „Wir bauen hier 
nicht wegen der Gewinnmar-
ge, sondern aus Heimatver-
bundenheit und der Nach-
haltigkeit“, erklärte Johannes 

Goldbäckerei Grote ab 1. Mai an Sorpe präsent

Becker im Gespräch mit un-
serer Zeitung.

Als der Bauherr endlich 
von der Stadt Sundern ge-
funden wurde, ging alles sehr 
schnell. Den Kaufvertrag im 
März 2019 unterschrieben, 
ist es Annette Ass heuer-
Becker & Johannes Becker 
gelungen, bereits am 12. Au-
gust mit den Bauarbeiten be-
ginnen zu können. Mit Blick 
auf die Bauarbeiten, die von 
heimischen Firmen erledigt 
werden, ist Becker ebenso 
zufrieden wie mit dem Be-
treiber der Gastronomie. „Es 
gab 20 Bewerber, aber wir 

haben uns bewusst für die 
Goldbäckerei Grote entschie-
den, denn die kann es. Des-
halb freuen wir uns, dass es 
zu einer Zusammenarbeit ge-
kommen ist“, so der Investor.

Aber auch Carl Grote 
brachte seine Freude darü-
ber zum Ausdruck, dass sein 
Unternehmen jetzt auch an 
der Sorpe präsent ist. „Wir 
werden das ganze Jahr über 
geöffnet haben“, verspricht 
der Geschäftsführer, der der-
zeit mit seinem Team an der 
Angebotspalette arbeitet. 
„Was wir neben Backwaren, 
Frühstück, Kaffee und Ku-

chen sowie Snacks unseren 
Kunden noch von 9 Uhr bis 
voraussichtlich 20 Uhr an-
bieten, wird in den näch-
sten Tagen festgelegt. Dabei 
spielt natürlich das Eisange-
bot eine nicht unwesentlich 
Rolle. Denn auch hier soll 
es keine einfache Lösung 
geben“, sagt Carl Grote. Er 
freut sich ebenso wie der In-
vestor schon heute auf den 
1. Mai 2020, denn an die-
sem Tag will die Goldbä-
ckerei Grote einen perfekten 
Start im Gastronomiebetrieb 
am Airlebnisweg in Amecke 
hinlegen.
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Holen Sie sich Ihr Exemplar 

Volkshochschule 
Menden-Hemer-Balve
BILDUNG  VIELFALT  LEBEN

ich Ihr Exemplar 

JETZT  ANMELDEN
www.vhs-mhb.de  I  02373-94713-0

Ab 14.1.2020 an den Auslagestellen in 
Menden, Hemer & Balve (siehe QR-Code) und 

natürlich in Ihrer VHS

www.hoennezeitung.de

AB JANUAR JEDEN SAMSTAG

Die Ausbildung der 
jungen Musikerinnen 
und Musiker aus der 

Bläserklasse der Grundschule 
St. Johannes Balve unterstützt 
die Sparkasse Balve mit einer 
Spende in Höhe von 1.500 
Euro. Den Scheck überreichte 
Marktbereichsleiter Sebastian 

1.500 Euro für Bläserklasse
der Grundschule Balve

Richter an Dirigent Christoph 
Goeke und den 1. Vorsitzen-
den des Musikvereins Balve, 
Christian Wulf, während ei-
ner Probe der Bläserklasse. 
Für das Geld werden Klari-
netten angeschafft, sehr zur 
Freude der Nachwuchsmusi-
ker aus Balve.

Die Polizei kann sich 
auf ihre Schnüffelna-
sen verlassen. Diese 

für ihn unerfreuliche Erfah-
rung machte ein 21-jähriger 
Balver, der mit seinem Auto 
in Menden unterwegs war, 
obwohl er vorher gekifft hat-
te. 

Während einer allgemeinen 
Verkehrskontrolle hielten die 
Ordnungshüter den Hönne-
städter in der Provinzialstra-
ße an. Noch während sie sich 
mit dem Herrn aus Balve be-
schäftigten, erhärtete sich der 
Verdacht, dass der Fahrzeug-

Betäubungsmitteln stand. 

Polizei zieht Balver
aus dem Verkehr

Der freiwillig durchge-
führte Drogenvortest verlief 
für den Hönnestädter nach-
teilig. Die Folge: Der 21-Jäh-
rige musste von seinem Pkw 
in den Streifenwagen wech-
seln, der ihn zur Polizei-
wache Menden fuhr. Hier 
führte ein Arzt eine Blutpro-
be durch. 

Da die Beamten der Mei-
nung waren, dass der Bal-
ver wegen seines Drogen-
konsums nicht hinter das 
Lenkrad gehört, unter-
sagten sie ihm die Weiter-
fahrt. Zudem fertigten sie 
eine Anzeige.
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Ein Todesfall in der Familie ist immer ein Ausnahmefall. 
Große Trauer und große Betroffenheit. Die Gedanken 
sind überall und nirgends. Wie gut, wenn Sie in dieser 
Situation einen Partner an der Seite haben, der sich um 
alles kümmert. Professionell, einfühlsam und kompetent. 
Wenn Sie es wünschen, übernehmen wir für Sie wirk-
lich alles: Sie legen fest, was Sie selbst tun wollen und 
was wir Ihnen abnehmen können. Auf uns können Sie 
sich in jedem Fall 100-prozentig verlassen. Versprochen.

Sie müssen sich um  
nichts kümmern!

Wir kümmern uns gerne.

Bestattungshaus Kämmerling oHG · Lendringser Hauptstraße 48 · D-58710 Menden
Telefon: +49 2373 81232 · info@lebensraeume-kaemmerling.de · www.lebensraeume-kaemmerling.de

Nach mehr als 16 Mo-
naten Umbauzeit 
konnte jetzt die St.-

Antonius-Kirche in Eisborn 
wieder ihrer Bestimmung 
übergeben werden. Die Ze-
remonie zur Einweihung und 
Segnung nahm Weihbischof 
Dr. Dominicus Meier OSB 
vor. Dabei konnte er über ei-
nen sehr gut besuchten In-
nenraum blicken. Aus rund 
200 Sitzplätzen waren 120 
geworden, an diesem Tag 
wurde diese Anzahl auch be-
nötigt.

Die Änderungen in der Eis-
borner Kirche sind gravie-
rend. Die Größe wurde etwa 
auf den Stand der 1960er Jah-
re reduziert. Wer das Kir-
chenschiff betritt, durch ei-
nen neuen Windfang an der 
Nordseite, und das alte Got-
teshaus noch in Erinnerung 
hat, wird sich verwundert die 
Augen reiben, denn der kom-
plette Grundriss wurde um 90 
Grad gedreht. Die hölzernen 
Bänke sind gekürzt, ebenso 
wie der Altar, es war eine 
Rundum-Erneuerung. Die 
sogar innerhalb des Kosten-

Weihbischof Dr. Dominicus Meier:

„Gott setzt in Eisborn Zeichen des Lebens“

rahmens von einer Million 
Euro blieb. „Die neue Nut-
zung des Kirchenraumes bil-
det ein Zentrum der Begeg-
nung sowohl im Gottesdienst 
als auch im Gemeindeleben“, 
wie die beiden Architek-
tinnen   Mechthild Clemens 
und Barbara Maas betonen.

„Diese Altarweihe berei-
tet auf das kommende Fest 
vor“, so der Weihbischof zu 
Beginn seiner Ansprache. 
„Gott nimmt wieder eine 
Wohnung. Er bindet sich 
an diesen Ort und setzt ein 

Zeichen des Lebens.“ Hier 
gibt es endlich wieder eine 
Einladung an alle, die auf 
der Suche nach dem Herrn 
sind, stellte der Geistliche 
die Bedeutung des neu ge-
staltenen Gotteshauses he-
raus. Das Lied „Herr, reiß 
die Himmel auf“, zeigt ge-
nau auf, was den Gläubigen 
lange Zeit gefehlt hatte. 
„Denn wenn der Himmel 
verschlossen ist, kann es 
den Menschen nicht gut ge-
hen“, wusste Dr. Domini-
cus Meier.

Auch das Weihwasser 
musste erst gesegnet werden, 
bevor es seiner Bestimmung 
zugeführt werden konnte. 
Um den Altar zu komplet-
tieren, kamen die Reliquien 
des Heiligen Antonius wie-
der an seinen Ort – eine Ni-
sche an der Vorderfront des 
Tischs des Herrn. Nachdem 
die Öffnung verschlossen 
worden war, erfolgte eben-
falls die Segnung.

Unterstützt wurde die 
Zeremonie mit anschlie-
ßendem Gottesdienst durch 
den für diesen Anlass eigens 
verstärk ten Frauenchor Eis-
born, der auf der Empore sei-
nen Platz gefunden hatte. In-
teressierte Sängerinnen aus 
der Region beteiligten sich 
dabei an dem Projekt. Chor-
leiter Heinz-Dieter Bau-
meister war begeistert vom 
Niveau: „Erstklassige Ver-
stärkungen.“

Im Anschluss an das Pon-
-

senden eingeladen, auch den 
neuen seitlich gelegenen Ge-
meinderaum zu besichtigen.

Fotostrecke unter:
www.hönnezeitung.de
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Geschäftsaufgabe
 Ende Januar 2020!

E-Bikes, Rennräder, BMX, MTB´s,
City-Bike, Kinderfahrräder

Fahrradzubehör
 25% bis 50% Rabatt

Fahrrad-Service Kohaupt
Balve – Am Hohlen Stein 8

02375/3181

N a t u r h e i l p r a x i s
Schmerztherapie,

Allergien, Infekte, Erschöpfungssyndrom,
entzündliche Erkrankungen, Schlafstörungen

Sauerlandstraße 8-12
58802 Balve
Tel.: 02375-2054788

Pfarrheim Affeln zu verkaufen 

Affeln. Das Gebäude aus dem Jahr 1868, das zuletzt im Jahr 1981 um-
-

che beträgt ca. 360 m² und die Größe des zugehörigen Grundstückes ca. 
1.500m². Ein Exposé können Sie im Pfarrbüro in Affeln einsehen. Wei-

schaefer-immobilien.de/ Für Fragen steht Schäfer gerne zur Verfügung: 
Schäfer Immobilien, Am Drostenplatz 2 in Balve, Telefon: 02375 938655, 
E-Mail: schaeferimmobilien@t-online.de. 

Im September 2014 ist sie 
aus dem Rat der Stadt 
Balve verabschiedet 

worden. Zuvor war sie von 
1999 bis 2009 als Ortsvor-
steherin des Stadtteils Balve 
aktiv. Gemeint ist Richardis 
Kemmerling (Bild rechts), 
die im Alter von 63 Jahren 
im Dezember verstorben ist. 
Neben ihrer Familie, Ver-
wandten und Bekannten trau-
ern zahlreiche Balver um die 
beliebte Kommunalpolitike-
rin, die von den Hönnestäd-
tern „Ricky“ genannt wurde. 
Die Verstorbene war aber 
nicht nur ehrenamtlich in 
der Kommunalpolitik tätig, 
um mit Rat, Verwaltung und 
CDU etliche Projekt auf den 
Weg zu bringen, sie leistete 
auch im Deutschen Aussät-
zigen-Hilfswerk (DAHW) 
Balve ausgezeichnete Arbeit 
und trug damit zur Heilung 
der Lepra-Kranken bei. Die 
Behandlung eines Lepra-Pa-

Hönnestädter trauern um 
Richardis Kemmerling

tienten kostet rund 50 Euro. 
Deshalb war es den Aktions-
gruppen aus dem Märkischen 
Kreis ganz wichtig, ihre Ar-
beit fortzusetzen, um die Pro-
jekte des DAHW zu unter-
stützen.

Wie sehr die verschie-
denen Ortsvereine sich für 
die Heilung der Lepra-Kran-
ken einsetzen, schilder-
ten Richardis Kemmerling 
und Renate Lenk auch dem 
Landrat während ihres Be-
suchs in Lüdenscheid. Denn 
auch Thomas Gemke unter-
stützt die Arbeit des DAHW. 
Die Balver werden Richar-
dis Kemmerling, die den lan-
gen Kampf gegen ihre heim-
tückische Krankheit leider 
verloren hat, in bester Erin-
nerung behalten. Unsere An-
teilnahme gilt ihrer Familie, 
in der sie eine nicht zu schlie-
ßende Lücke hinterlässt.

Richard Elmerhaus
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Als das Klön- und Le-
se-Café in der SoKo-
La.de Mitte Dezem-

durfte sich Elisabeth Latzer 
über ein volles Haus freuen. 
Denn zahlreiche Langenholt-
hauser waren gekommen, um 
den neuen Raum, der sehr 
schön geworden ist, in Au-
genschein zu nehmen. Da-
rüber hinaus suchten sie bei 
Kaffee und leckeren Waffeln 

Neues Lese-Café gefällt Jung und Alt das Gespräch mit Verwand-
ten und Bekannten. 

Das Klön- und Lese-Café 
hat sich in der SoKoLa.de 
fest etabliert. Alle 14 Tage 
treffen sich des Mittwochs 
Jung und Alt in der ehema-
ligen Grundschule Langen-
holthausen. Besonders für 
die ältere Generation soll 
soll das neue Klön- und Le-
se-Café, das großen Anklang 

-
lauf- und Treffpunkt blei-
ben.

Das ist das wichtigste 
Ergebnis der ersten 
Mitgliederversamm-

lung der Bürgerinitiative ge-
gen die Steinbrucherweite-
rung (BGS) Eisborn am 18. 
Dezember. Im bis auf den 
letzten Platz gefüllten Spei-
seraum der Schützenhalle 
wurde die vom Vorstand er-
arbeitete neue Satzung ein-
stimmig mit einer Enthal-
tung verabschiedet. Damit 

BGS Eisborn auf dem Weg zur Gemeinnützigkeit
kann nun an der Anerken-
nung der Gemeinnützig-
keit weiter gearbeitet wer-
den. Dieser Schritt gewinnt 
noch an Bedeutung, da im 
laufenden Regionalplanver-
fahren 2020 die Ausweisung 
der Flächen von Eisborn bis 

für den Kalkabbau geplant 
wird. Hierfür hat der Regio-
nalrat in seiner Sitzung   am 
12. Dezember bereits die 

rechtlichen Grundlagen ge-
schaffen.

Die mittlerweile 429 Mit-
glieder zählende BGS Eis-
born hatte sich im April ge-
gründet, um die Menschen, 
die Flora und Fauna sowie 
die Landschaft im geplanten 
Abbaugebiet des belgischen 
Konzerns Lhoist zu schützen.

Zur Schatzmeisterin wur-
de einstimmig mit einer 

Enthaltung Andrea Wagen-
knecht gewählt. Zuvor hatte 
der Vorstand die Mitglieder 
ausführlich über die geleis-
tete Arbeit sowie den Ver-
fahrensstand der geplanten 
Steinbrucherweiterung und 
der Aufschüttung der Halde 
informiert. Zwischenzeit-
lich ist die Homepage der 
BGS Eisborn online und 
unter www.bgs-eisborn.de 
zu erreichen.

Da aus personen-
standsrechtlichen 
Gründen eine kom-

plette Erfassung der Jubel-
paare nicht mehr möglich 
ist, bittet die Stadtverwal-
tung Balve alle Ehepaare, 
die 2020 ihre standesamt-
liche 

– Goldene Hochzeit (50 
Jahre), 

– Diamantene Hochzeit 
(60 Jahre), 

Ehejubiläen im
Rathaus melden

– Eiserne Hochzeit (65 
Jahre) oder 

– Gnadenhochzeit (70 Jah-
re)

feiern können, sich im Rat-
haus der Stadt Balve (Zim-
mer 25, Telefon 02375/926-
125) zu melden, damit 
ihnen durch die Stadt Bal-
ve zu diesem Fest gratuliert 
werden kann. Ist keine Gra-
tulation erwünscht, so wird 
ebenfalls um Mitteilung ge-
beten.

Schon jetzt macht 
die Kolpingsfamilie 
Garbeck auf Termine 

im kommenden Jahr auf-
merksam: Am 29. Febru-
ar geht es zum Theater in 
Dortmund zur Aufführung 
des Singspiels „Im weißen 
Rössl“ von Ralph Benatzky. 
Abfahrt ist um 17.30 Uhr ab 
Garbecker Kirche. Eine Se-
niorenfreizeit ist in der Zeit 
vom 25. bis 29. Mai geplant. 
In der Ferienstätte St. Ludger 
in Basem in der Eifel wird 

Fahrten der
Kolpingsfamilie Garbeck
im Jahr 2020

ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet. Aus-

-
tenzielen sind ebenfalls vor-
gesehen.

Im Sommer bietet die Kol-
pingsfamilie zusammen mit 
der kfd eine Fahrt zur Frei-
lichtbühne Hallenberg an. 
Dort wird die „Passion“ auf-
geführt. Termin: Mittwoch, 
12. August. Anmeldungen 
sind schon jetzt möglich 
bei Willi Schmoll, Telefon 
02375/20068.
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Nachruf

Der plötzliche Tod unseres
Kameraden und Freundes

(Modda)
Klemens Berken

hat uns tief getroffen.

Wir werden ihn
sehr vermissen und ihn

immer in Erinnerung behalten.

Die Kameraden der ehemaligen IG-Garbeck e. V.

Friedrich Pich ist im 
Alter von 69 Jahren 
verstorben. Pichs 

Fritz, wie er für die Bal-
ver stets hieß, hat lan-
ge gegen seine tückische 
Krankheit angekämpft, 
aber leider ohne Erfolg. 
Der Unternehmer und sei-
ne Frau Anneliese ha-
ben einen Betonpumpen-
dienst aufgebaut in all den 
Jahren, der weit über den 
Märkischen Kreis hinaus 
die erste Adresse für Un-
ternehmen und Privatper-
sonen ist. Um sich auf die-

Mit Pichs Fritz ist ein feiner Kerl verstorben
sem umkämpften Markt 
durchzusetzen, bedurfte es 
eines enormen Einsatzes. 
Dieser Einsatz bedeutete für 
Pichs Fritz Tag und Nacht 
für das Unternehmen da zu 
sein. Urlaub war für den er-
folgreichen und engagierten 
Unternehmer ein Fremd-
wort. Wenn sich die Pichs 
eine schöpferische Pause 
gönnten, dann zwischen 
Weihnachten und Neujahr. 
Vielleicht ist es die Ironie 
des Schicksals, dass der be-
liebte Hönnestädter gerade 
in dieser Zeit verstorben ist. 

Bedingt durch seine schwe-
re Erkrankung waren in den 
vergangenen drei Jahren 
Krankenhausaufenthalte für 
ihn die Regel. Aber selbst 
dann steuerte er den Be-
tonpumpendienst Pich vom 
Krankenbett aus. Denn in 
der ganzen Zeit hat er sich 
seine Erkrankung nicht an-
merken lassen und schon 
gar nicht geklagt. Bis vor 
einiger Zeit ist er noch mit 
den mobilen Betonpumpen 
zu den Baustellen gefahren. 
Viele Balver trauern um 
Pichs Fritz, denn er war 

ein „feiner Kerl“, wie wir 
Balver sagen, mit dem Ge-
spräche sehr viel Spaß 
machten. Denn er war trotz 
des schweren familiären 
Schicksals, das er gemein-
sam mit seiner Frau An-
neliese teilte, ein Mensch, 
der stets eine positive Stim-
mung verbreitete. Nicht zu-
letzt deshalb wird er eine 
große Lücke hinterlassen, 
die nicht zu schließen ist. 
Vor allem nicht in seiner 
Familie, der unsere Anteil-
nahme gilt.

Richard Elmerhaus

andere Überraschung freuen. 
Dank der Unterstützung der 
Freunde Charly Grote und 
Dominik Kaiser gibt es ein 
weiteres Programm-High-
light. Dominik Kaiser wird 
die Kick-off-Party mit einer 
Fußball-Freestyle-Show be-
gleiten. Die Besucher kön-
nen sich auf feinste Fußball-
kunst der Weltklasse freuen. 
„Unsere Heimat ist uns wich-
tig. Wir freuen uns, dass wir 
das Heimatjahr mit unter-
stützen können und natür-
lich auch, dass wir uns auf 
der Party wiedersehen“, so 
die Freunde.

Für acht Besucher wird 
die Party sicher in besonde-
rer Erinnerung bleiben, denn 
sie haben ein VIP-Ticket ge-
wonnen, das im Januar verlost 
wird. Damit erhalten sie nicht 
nur die besten Plätze, sondern 
auch freie Beköstigung, bei 
der die Getränke inbegriffen 
sind. „Ebenso stehen für die 
VIP-Gäste weitere Überra-
schungen auf dem Programm. 
Da schlagen sicher schon jetzt 
alle Herzen höher. Wie man 
an solch ein Ticket gelangt, 

erfährt man in wenigen Ta-
gen in der HÖNNE-ZEI-
TUNG, will Anna Schulte 
von der Stadtverwaltung 
Balve nicht zu viel verraten. 

Alle Dorf-Veranstaltungen im 
Heimatjahr sind für die Besu-
cher kostenlos. Der Erlös aus 
dem Getränke- und Essenver-

-

ligen Dorfkassen. Somit be-
wirken die sechs attraktiven 
Veranstaltungen gleichzeitig 

Dörfer.
 

(Fortsetzung von Seite 1)
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Inserieren im

Wir suchen zur sofortigen
Einstellung einen

Dachdeckergesellen 
m/w/d

Dachdeckermeisterbetrieb
Wolfgang Werth

Der Neue ist mit offe-
nen Armen von den 
Gläubigen in der 

St.-Blasius-Kirche zu Bal-
ve empfangen worden. Ge-
meint ist Pastor Christian 
Naton, der aus der Gemeinde 
Castrop-Rauxel in den Pas-
toralverbund Balve-Hönnetal 
wechselte. Der neue Seelsor-
ger wird  nicht nur im Balver 
Dom Heilige Messen zele-
brieren, sondern auch in den 
anderen Kirchengemeinden 
innerhalb der Städte Balve 
und Neuenrade.

Gleich nach seiner ersten 
Zelebration im Dezember 

-
besucher sehr positiv aus. 
„Der macht einen sehr sym-
pathischen Eindruck“, so 
der Kommentar, nach dem 
Schlusssegen des Geist-
lichen, der sich bewusst für 
den Pastoralverbund Balve-
Hönnetal entschied und die 

Balver haben Pastor Naton
mit offenen Armen empfangen  

Balver gleich mit einer tollen 
Predigt begeisterte. 

„Es waren mehrere Stel-
len ausgeschrieben, aber ich 
habe mir meinen neuen Ar-
beitsplatz mit Bedacht ge-
wählt“, so Pastor Naton, der 
zwei Gründe für seine Ent-
scheidung anführte im Ge-
spräch mit unserer Zeitung: 

Er kennt seinen Amtsbruder 
Andreas Schulte seit vielen 
Jahren. Überdies sieht er sich 
ab jetzt in einem lebendigen 
Pastoralverbund, in dem at-
traktive Arbeit geleistet wer-
de. „Auf mich wartet eine 
reizvolle Aufgabe“, blickt 
der neue Seelsorger zuver-
sichtlich nach vorn, zumal 

ihm der Kirchenvorstand, 
vertreten durch Amtsbru-
der Andreas Schulte, Jürgen 
Känzler und Ludger Terbrüg-
gen, die volle Unterstützung 
des Gremiums, aber auch der 
Kirchengemeinden in Balve 
und Neuenrade zugesichert 
haben. 

Während es keine Pro-
bleme in der Seelsorger gibt, 
gestaltet sich der Einzug in 
seine Wohnung schwierig. 
Denn Vikar Tobias Kiene, 
der seit Tagen seinen Dienst 
in Brilon versieht, lebt noch 
in der Wohnung, die für Pas-
tor Naton gedacht ist. Kiene 
konnte seine neuen Räume 
in Brilon noch nicht bezie-
hen. Er fährt deshalb jeden 
Tag von Balve ins Hochsau-
erland.

Pastor Naton gastiert, so 
Ludger Terbrüggen, in den 
nächsten Wochen in der Pen-
sion Waltermann. Da sei es 
so großartig, dass er dort be-
stimmt nicht mehr weg wol-
le, scherzte Terbrüggen und 
Mia Waltermann, die auch in 
der St.-Blasius-Kirche war, 
schmunzelte.

Alle Seniorinnen und 
Senioren sind am 
Samstag, 15. Fe-

bruar 2020, um 14 Uhr zur 
Karnevalsfeier der  Katho-
lischen  Frauengemein-
schaft St. Blasius Balve 
in die Aula der Realschule 
Balve eingeladen. Bei Kaf-
fee, Kuchen, herzhaften 

Kracher-Frauen laden
zum Seniorenkarneval

Schnittchen und küh-
len Getränken werden die 
Gäs te durch die kfd-The-
atergruppe mit einer Aus-
wahl aus dem aktuellen 
Programm (14. Februar) 
verwöhnt. Anmeldungen 
nimmt Marianne Betten bis 
zum 12. Februar unter Te-
lefon 02375/2280 entgegen.
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TOTALAUSVERKAUF
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Alles
 muss raus!

Hachener Straße 111 
59846 Sundern-Hachen

www.hubert-lampe.de

Nur noch 
wenige Tage 

bis zum Umzug!

Auf ausgewählte 
Uhren- und 

Schmuckstücke
bis

 50%

Silber- und 
Goldschmuck

Sonderpreise

-30%

Unsere fi nalen

Knaller-Angebote

„Das ist eine rie-
sige Schweine-
rei.“ So kom-

mentierte Hubert Flöper aus 
Garbeck die mutwillig be-
schädigte Christus-Skulptur 
auf dem Wegkreuz am Ran-
de der Frühlinghauser Stra-
ße in Garbeck. Hier hat vor 
einigen Tagen, wann ge-
nau kann niemand sagen, 
ein Vandale mit roher Ge-
walt die Beine des gekreu-
zigten Christus zerschlagen 
Es ist zwar Anzeige gegen 
Unbekannt bei der Polizei 
erstattet worden. Aber wenn 
der Täter gefunden werden 
soll, dann benötigen die Be-
amten die Unterstützung aus 
der Bevölkerung. In einem 
ähnlichen Fall in Garbeck, 
und zwar im Jahr 2013, ist 
es trotz einer Belohnung in 
Höhe von 2.400 Euro nicht 
gelungen, den Frevler zu er-
mitteln. Durch eine Spenden-
aktion konnte dennoch ein 
neues Wegkreuz angeschafft 
werden.

Damals erklärten Vinzenz 
Schulte, Theo Klüter und Hu-
bert Priggel, auf deren Initiati-

Abermals Wegkreuz in Garbeck geschändet

ve das Wegkreuz auf dem Ha-
kenhorn installiert wurde: Es 
sei nicht der materielle Wert, 
der die Bürger veranlasse, mit 
2.400 Euro eine extrem hohe 
Belohnung auszusetzen, viel-
mehr sei es der ständig wach-
sende Vandalismus, der nicht 

nur den Garbeckern, sondern 
allen Bürgern der Stadt Bal-
ve große Sorge bereite. Dass 
nicht einmal vor einem Weg-
kreuz Halt gemacht wird, 
machte Klüter, Priggel und 
Schulte, die seit Jahren das 
Kreuz betreut hatten, wü-

tend. Denn Wegkreuz und Li-
bori-Kapelle besitzen in Gar-
beck einen hohen Stellenwert. 
Wer einen Hinweis auf den 
Täter geben kann, wird ge-
beten, sich mit der Polizei in 
Balve in Verbindung zu set-
zen.

Rosenkranzknüpfen 
mit der kfd Balve 

Balve. Alle Eltern der diesjäh-
rigen Kommunionkinder sind am 
Mittwoch, 21. Januar, eingela-
den, unter fachkundiger Anleitung 
und in gemütlicher Atmosphäre, 
für ihre Kinder einen Rosenkranz 
zu knüpfen. Beginn ist um 19.30 
Uhr im Marienheim. Das Mate-
rial wird zur Verfügung gestellt 
und kann zum Selbstkostenpreis 
erworben werden. Interessierte 
melden sich bitte bei Angelika 
Schulte,  Telefon 3944, an. 
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TOP Angebot Januar!
Siemens
Gefrier-
schrank

GS29NEW3V
Energieeffizienzklasse A++

200 l Nutzinhalt

noFrost – nie wieder abtauen

Lagerzeit bei Störung: 25 Std.

Gerätemaße:(H x B x T):
161,0 cm x 60,0 cm x 65,0 cm

Türanschlag rechts, wechselbar

2x Kälteakku

1x Eiswürfelschale

        599,- €

Mit der Ausstellung 
„Mensch Jesus“, 
die noch bis zum 

6. Januar in der Alten Kirche 
der St.-Blasius-Pfarrkirche 

Sehenswerte Ausstellung in Balve
und der Seniorenwohnanla-
ge St. Johannes Balve zu se-

und Sprüchen eine Brücke 
zum Evangelium geschla-

Dem Jungen Chor Es-
lohe ist es wieder 
einmal gelungen, 

die Balver mit einem an-
spruchsvollen Konzert auf 
das Weihnachtsfest einzu-
stimmen. In der gut gefüllten 
St.-Blasius-Kirche erfreuten 
die Sängerinnen und Sän-
ger aus Eslohe die Besu-
cher mit einem Programm, 

Junger Chor Eslohe gelingt in Pfarrkirche
Einstimmung der Balver auf Weihnachten

das Modernes, Pop, Gospel 
und Klassik enthielt. Darun-
ter auch Stücke, die Chorlei-
ter Michael Nathen neu ar-
rangiert hatte. Während der 
Gesang über jede Kritik er-
haben war, kam die zum Teil 
sehr langatmige Moderation 
durch ein Chormitglied nicht 
besonders gut an bei einigen 
Besuchern. 

gen. Bereits bei der Ausstel-
lungseröffnung durch Pfarrer 
Andreas Schulte gab es viele 
lobende Worte seitens der 
Betrachter. 

Gezeigt werden Bilder – 
Motive aus aller Welt – wie 
sie auch in unseren Fotoalben 

beschriftet mit einer Eigen-
schaft von Jesus. Insgesamt 
sind es 43 Fotos, die ausge-
stellt sind im alten Teil der 
St.-Blasius-Kirche (täglich 
geöffnet von 9 bis 16 Uhr) 

und in der Senioren-Wohn-
anlage (täglich von 9 bis 18 
Uhr geöffnet). Es ist eine 
Wanderausstellung des Erz-
bistums Paderborn, die in 
Balve ihr Ziel erreicht hat.  
„Die Ausstellung Mensch Je-
sus will Assoziationen zum 
Normalen wecken“, so Pfar-
rer Andreas Schulte, „und Je-
sus als Mensch wie du und 
ich zeigen. Jesus feierte, war 
abenteuerlustig und revolu-
tionär – allesamt Kriterien, 
die in den Fotos und Sprü-

-
den.“ Sehenswerte Ausstel-
lung in Balve 

Pastor-Kudla-Konzert 
in St.-Barbara-Kirche 

Beckum/Mellen.
Sonntag, 26. Januar, um 17 Uhr in der St.-Barbara-Kirche  
Mellen statt. Der Eintritt ist frei. Spenden sind erwünscht. 
Eigentlich sollte es wie in all den Jahren zuvor auch, in der 

die Sanierung des Gotteshauses, die sich über Wochen 
hinziehen wird, hat sich der Kirchenvorstand, mit dem 
Geschäftsführenden Vorsitzenden Christian Levermann 
an der Spitze, dazu entschlossen, nach Mellen auszuwei-
chen. Das Golddorf war für die Beckumer eine Option, 
da einige Kinder aus Mellen in die Grundschule Beckum 
gehen und das Konzert unter anderem dazu dient, bedürf-

-
ell zu unterstützen.
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GmbH & Co.KG

MEHR ALS NUR FLIESEN.

Als sich zahlreiche 
Bürger aus Volkring-
hausen zu einem ge-

mütlichen Beisammensein 
unter ihrem prächtigen Ad-
ventskranz auf dem Dorfplatz 
versammelten und Glühwein 
oder einen Schnaps tranken, 
sorgten Mechthild Szyszka 
und Sabine Ahrens für einen 
besonderen Moment. Denn 
sie überreichten Ortsvorste-
her Hubertus Schweitzer eine 

2023,50 Euro von
Frauengemeinschaft für
die Dorfgemeinschaft

Spende in Höhe von 2023,50 
Euro. Das Geld soll für Ver-
besserungen im Dorf genutzt 
werden, wie beispielsweise 
die Erneuerung der Spielge-
räte auf dem Spielplatz. 

Der Ortsvorsteher bedankte 
sich bei den Damen, die das 
Restgeld von der inzwischen 
aufgelösten Frauengemein-
schaft Volkringhausen der 
Dorfgemeinschaft zur Ver-
fügung gestellt hatten. 

Die nächsten Öff-
nungstermine des 
De-Cent -Ladens 

sind am Dienstag, 14. Janu-
ar, und Dienstag, 28. Januar, 
in der Zeit von 14.30 bis 16 
Uhr in den Verkaufsräumen 
in der Bogenstraße 8 (Haus 
Köster) in Balve. 

Spenden haltbarer Lebens-
mittel können an den Öff-
nungstagen morgens von 9 
bis 10 Uhr an der angege-
benen Adresse abgegeben 
werden. In den Kirchen in 

Spenden für De-Cent-
Laden willkommen

Balve, Beckum, Eisborn, 
Garbeck, Küntrop, Mellen 
(Kirche und Pfarrheim) und 
Langenholthausen stehen da-
für ständig Körbe bereit, zu-
sätzlich auch im Garbecker 

„Markant“.
 
Geldspenden können direkt 

auf das Konto der Caritas 
Balve: IBAN: DE 53 4585 
1020 0090 0446 52, bei der 
Sparkasse Balve eingezahlt 
werden. 
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Beerdigungsinstitut
Hesse

Bestattermeister Christian Oest

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Trostwald

Bestattungsvorsorge

Mühlenstraße 10
58809 Neuenrade-Affeln

Telefon: 02394 262

Siehe Seite 2

DJ  Ton  Licht  Bühne
Beamer  Leinwand

 Fotobox  Eventmöbel
Stühle  Tische

Stehtische  Hussen
Tanzboden

Geschenkidee: Gutschein für Flugsimulator bei uns buchen!

„Wir sind sehr 
zufrieden.“ 
Mit die-

sen Worten bilanzierte der 
2. Vorsitzende des Män-
nergesangverein „Cäcilia“ 
Volkringhausen, André Stra-
cke, die beiden Jubiläums-
veranstaltungen des Chores 
aus Anlass seines 120-jäh-
rigen Bestehens. 

Vor allem das Festival am 
zweiten Abend sorgte bei den 
Zuhörern und den Chören für 
große Begeisterung. Denn als 

MGV Volkringhausen 
ist sehr zufrieden

zum Abschluss 90 Sänger auf 
der Bühne der Schützenhal-
le in Volkringhausen standen 
und gemeinsam sangen, da 
bot sich allen ein imposantes 
Bild. „Das war ein schöner 
Abschluss“, freute sich An-
dré Stracke, der den erkrank-
ten Thomas Dodt vertrat und 
das Grußwort an die Gäste 
und Chorleiter Klaus Lever-
mann gerichtet hatte, dem er 
für sein Engagement beim 
MGV „Cäcilia“ Volkring-
hausen Dank sagte.

Das Wunschkonzert 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Langen-

holthausen war auch dies-
mal gut besucht. Nachdem 
der Nachwuchs sein Können 
unter Beweis gestellt hatte, 
trumpfte nach einer kurzen 
Pause das Orchester unter 
Leitung von Dirigent Tho-

Gelungenes Wunschkonzert 
in Langenholthausen

mas Voß auf. Die Musiker 
und Musikerinnen wurden 
mit viel Beifall für ihr Kon-
zert belohnt. Eröffnet wurde 
das Event in der sehr schön 
dekorierten Schützenhalle 
der Schützenbruderschaft St. 
Johannes Langenholthausen 
mit einem gemütlichen Kaf-
feetrinken.
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gültig bis 31. 1. 2020

Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40

ZUM DROSTENDie Mitglieder der Se-
nioren-Wandergrup-
pe Volkringhausen 

sind stolz darauf, dass sie seit 
Jahren sehr viel gemeinsam 
unternehmen. Vor etlichen 
Jahren von einigen Volkring-
hausern aus der Taufe geho-
ben, darunter der unverges-
sene Berni Neuhaus, sind es 
inzwischen mehr als 20 ältere 
Herren aus Volkringhausen 
und Beckum, die sich regel-
mäßig treffen. 

Auch vor ihrer Jahresab-
schlussfeier waren die Se-
nioren unterwegs, und zwar 
auf dem Weihnachtsmarkt 

Senioren-Wandergruppe 
Volkringhausen ist sehr agil

in Soest. Im Anschluss da-
ran versammelten sie sich 
im „Haus Diepes“. Hier er-
hielten sie Besuch vom Ni-
kolaus, der sich lobend über 
die Wandergruppe ausließ, 
die in Alfred Reinken ihren 
Sprecher hat. Der Altvordere 
war es auch, der auf die Akti-
vitäten der Senioren einging. 
Dabei kündigte er den Aus-

Nachdem der Nikolaus sei-
ne Geschenke verteilt hatte, 
erfreute sich die Senioren-
Wandergruppe am von Bir-
git Diepes servierten Menü.

Affeln: Familienmesse 
mit Aussendung der Sternsinger
 
„Frieden – Im Libanon und weltweit!“ Unter diesem Mot-

to ziehen, festlich gekleidet und mit einem Stern vornweg 
die Sternsinger als Heilige Drei Könige zu den Menschen in 
unseren Gemeinden. Dabei erbitten sie eine Spende für das 
Hilfswerk der Sternsinger-Aktion und für Schwester Dami-
an, die sich in Kenia um Waisenkinder kümmert.

Schwester Damian kommt gebürtig aus Garbeck. Im Jahr 
2020 sind die Sternsinger aus Affeln, Altenaffeln und Blin-
trop am Sonntag, 5. Januar, nach der Familienmesse unter-
wegs. Zum Ankleiden treffen sich die Sternsinger ab 8.15 
Uhr im Pfarrheim in Affeln. An dieser Stelle bitten die Kir-
chengemeinden ganz herzlich um Ihre Unterstützung und um 
freundliche Aufnahme der  Sternsinger.
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 Veranstaltungen in Balve im Januar 2020
4.1.2020, Balve, Kompanieversammlungen, Vereinslokale, 
Schützenbruderschaft St. Sebastian Balve
4.1.2020, Volkringhausen, Sternsingeraktion, Kath. Pfarrgemein-
de St. Michael
5.1.2020,,14 Uhr, Balve, Traditionswanderung zur Affelner Müh-
le, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, Sauerländischer Gebirgsver-
ein Abt. Balve
5.1.2020, 11 Uhr, Langenholthausen, Sternsingeraktion, Kath. 
Pfarrgemeinde St. Johannes
6.1.2020, 19.30 Uhr, Balve, Neujahrsempfang in den Räumen der 
Christusgemeinde Balve, Helle 10, Kolpingsfamilie Balve, Evang. u. 
Katholische Kirchengemeinden und Christusgemeinde Balve
6.1.2020, Garbeck, Patronatsfest in Garbeck, Schützenhalle, 
Kath. Pfarrgemeinde Hl. Drei  Könige
10.1.2020, Langenholthausen, JHV Jungschützen Schützenbru-
derschaft St. Johannes LH
11.1.2020, 17 Uhr, Garbeck, JHV, 
MGV Amicitia Garbeck
11.1.2020, 11 Uhr, Langenholt- 
hausen, Weihnachtsbaumsamm-
lung, Kath. Landjugend Langenholt-
hausen
11.1.2020, 17.30 Uhr, Langenholt-
hausen, Generalversammlung, 
Schützenbruderschaft St. Johannes
11.1.2020, Volkringhausen, Weih-
nachtsbaumsammlung, KC 
Volkringhausen 
11.1.2020, Volkringhausen, JHV, 
MGV Cäcilia Volkringhausen
12.1.2020, 15 Uhr, Langenholt- 
hausen, Neujahrstreffen in der So-
KoLa.de, Vereine von Langenholt-
hausen
12.1.2020, 17 Uhr, Balve, Neu-
jahrskonzert des MC 1874, Kath. 
Pfarrkirche St. Blasius, Männerchor 
1874 Balve und Musikverein Balve
17.1.2020, Volkringhausen, JHV, 
Förderverein Freiwillige Feuerwehr
18.1.2020, 9 Uhr, Balve, Weih-
nachtsbaumsammlung, Kolpings-
familie Balve
18.1.2020, 17 Uhr, Balve, JHV, 
Schießsportanlage der SSG  
St. Sebastian Balve
18.1.2020, 9 Uhr, Garbeck, Weih-
nachtsbaumsammlung, FV Freiwil-
lige Feuerwehr Garbeck
18.1.2020, 18.30 Uhr, Langenholt-
hausen, JHV, Gasthof Habbel, MGV 
Eintracht Langenholthausen
19.1.2020, 10 Uhr, Balve, Wande-
rung: 3 Türmeweg in Hagen, Treff-
punkt Parkplatz am Bahnhof, SGV- 
Abteilung Balve
25.1.2020, 9.15 bis 13 Uhr, Balve, 
Tag der Offenen Tür in der Real-
schule Balve, Schulzentrum, Förder-
verein Realschule Balve
25.1.2020, Balve, JHV, Aula Schul-
zentrum, Schützenbruderschaft St. 
Sebastian Balve
25.1.2020, 20 Uhr, Langenholt-
hausen, JHV, Gasthof Habbel, TuS 
Langenholthausen

25.1.2020, 18.30 Uhr, Langenholthausen, Agathafeier, Freiwillige 
Feuerwehr Löschgruppe LH
25.1.2020, Volkringhausen, Generalversammlung, Schützenbru-
derschaft St. Hubertus Volkringhausen

, St.-Barbara-
Kirche Mellen
27.1.2020, 19.30 Uhr, Balve, Kolpingsforum: Grünkohlessen bei 
Mia Waltermann, Kolpingsfamilie Balve
27.1.2020, 16 bis 20.30 Uhr, Balve, Blutspende DRK, Realschu-
le Balve
29.1.2020, 14.30 Uhr, Balve, Seniorenwanderung um Balve, 
Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV- Abt. Balve
30.1.2020, 17 Uhr, Garbeck, Heimatveranstaltung: Kick-Off in 
Gar beck, Schützenhalle, Stadt Balve, Tourismusbüro

Alle Angaben ohne Gewähr
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Die SG Balve/Gar-
beck möchte ihren 
Vorjahreserfolg wie-

derholen  beim 31. Volks-
banken-Wintercup 2020. 
Für die Hönnestädter be-
ginnt das Spektakel unterm 
Hallendach am 11. Januar 
in der Dreifachturnhalle der 
Hauptschule.

Beim diesjährigen Volks-
banken Wintercup hatte es 
die SG Balve/Garbeck bis 
ins Finale geschafft. Musste 
hier allerdings die Stärke des 
Landesligisten SV Hüsten 09 
anerkennen, der am Ende mit 
2:1 gewann. Aber die Trup-
pe von der Hönne ließ nicht 
nur zahlreiche höherklassige 
Vereine hinter sich, sondern 
konnte auch eine Prämie 
von 1.500 Euro einstreichen. 
Ob der SG so eine Überra-
schung noch einmal gelingt, 
ist schwer zu sagen, denn 144 
Mannschaften machen Jagd 
auf den goldenen Pokal. 

Am Samstag und Sonntag, 
4. und 5. Januar, startet die 
31. Ausgabe mit der Vor-
runde, die am Wochenende 
des 11. und 12. Januar fort-
gesetzt wird. An diesem Ter-
min präsentiert sich auch der 
SuS Beckum als Gastgeber 
der zwei Gruppen „Kromba-
cher“ (Samstag, ab 14 Uhr) 
und „Goldbäckerei Grote“ 
(Sonntag, ab 12 Uhr). 

Neben dem Gastgeber tre-
ten Samstag noch die SG 
Balve/Garbeck, SV Affeln, 
TuS Wandhofen, SSV Sto-
ckum, TSV Ihmert, TuS 
Neuenrade II und SKC Ma-
roc Hamm an.

Am Sonntag starten TuS 
Langenholthausen II, RW 

Volksbanken-Wintercup:

Kann SG Balve/Garbeck
großartige Leistung wiederholen?

Mellen, SSV Küntrop, TuS 
Sundern II, SV Türk Atten-
dorn, FC Hemer Erciyes, FC 
Overberge und TuS Pletten-
berg II.

Aus insgesamt 16 Grup-
pen, in denen ausschließlich 
Kreisliga-Teams starten, qua-

ersten Mannschaften für den 
RegionalCup. Beim letzten 
Turnier konnten erstmals 
in der Vorrunde die Reser-
vemannschaften höherklas-
siger Clubs antreten. Diese 
Neuerung hat sich bewährt 
und wird beibehalten. Um 
einen attraktiven Anreiz zu 
schaffen, werden hier be-
reits Preisgelder in Höhe von 
4.800 Euro ausgespielt. 

Eine ausgeschiedene 
Mannschaft jeder Vorrunden-
gruppe hat noch die Chance 
auf eine Brauereibesichti-
gung für 15 Personen bei der 
Krombacher. Denn: „Wer 
das Turnier sauber zu Ende 
spielt, also nicht aus Frust 
nach Hause fährt, bevor ab-

Topf. Am Ende können sich 
insgesamt 16 Teams über den 
tollen Preis freuen.“

Für den RegionalCup (18. 
und 19. Januar) sind bereits 
16 überregionale Mannschaf-
ten gesetzt, dazu kommen die 

Clubs. An den vier Austra-
gungsorten Hüsten, Pletten-
berg, Ense/Bremen und 
Warburg setzen sich jeweils 
vier Teams durch, die dann 
beim Supercup in Sundern 
am 2. Februar um die Sieg-
prämie von 3.000 Euro spie-
len.

Um den Zeitplan zu straf-
fen, wurde die Spieldauer 
von neun auf acht Minuten 
herabgesetzt. Die Gesamt-
summe der ausgeschütteten 
Preise beträgt 16.000 Euro, 
zusätzlich kommen Sachleis-
tungen im Wert von 8.000 
Euro von der Brauerei. Da 
werden auch die Fans ihren 
Teil erhalten: „In den Regi-
onalcups und im Supercup 
werden die besten Anhänger 
prämiert und können eben-
falls nach Krombach fahren.“ 
Gerade in Sundern lohnt es 
sich, seinen Verein zu unter-
stützen: 50 Personen können 
entdecken, wie das Bier in 
die Flaschen kommt.  (P.B.)

Wie immer waren auch die Väter des Wintercups, 
Hermann Schmoll und Ferdi Pott (3. u. 4 v.li.), bei 
der Auslosung. 
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Unter dem frenetischen 
Beifall  der rund 200 
Gäste zeichnete der 

Kreisvorsitzende Uli Lem-
mer während der Weih-
nachts-Gala des TuS L.A. 
deren Präsident mit der Gol-
denen Verdienstnadel des 
Verbandes aus. Sichtlich be-
wegt nahm der TuS-Boss die 
Urkunde entgegen, die Lem-
mer zuvor verlesen hatte. 
Darauf heißt es: „Der Fuß-
ball- und Leichtathletik-Ver-
band Westfalen e.V. verleiht 
Karl-Heinz Grote in Aner-
kennung der hervorragenden 
Verdienste um den Sport in 
Westfalen die Verdienstnadel 
in Gold“.

In seiner Laudatio machte 
Lemmer deutlich, wie wert-
voll das Ehrenamt im Sport 
ist. „Es ist wichtig, das Eh-
renamt weiter zu stärken. 

Hohe Auszeichnung für Charly Grote
Deshalb auch hier und heute 
diese Ehrung. Und ich freue 
mich ganz besonders darüber, 
diese Auszeichnung durch-
führen zu dürfen.“ Bevor der 
Vorsitzende des Fußball- und 
Leichtathletikkreises Arns-
berg, Uli Lemmer, dem Chef 
des TuS Langenholthausen 
die Urkunde überreichte und 
die Verdienstnadel in Gold 
ans Revers steckte, sagte 
er: „Dir, lieber Charly, ist 
es mit Deinem unnachahm-
lichen positiven Gedanken-
gut geschuldet, dass der TuS 
Langenholthausen weit über 
die Stadt- und Kreisgrenzen 
hinaus einen exzellenten Ruf 
in der Sportbranche besitzt. 
Du bist wie kaum ein ande-

Deinen TuS. Ich glaube, ich 
spreche auch in Ihrer aller 
Namen: Danke, Charly Gro-

ordnete Marco Voge sowie 
TuS-Erfolgstrainer Uli Ma-
yer, um die Aussage des 
Kreisvorsitzenden mit don-
nerndem Applaus zu unter-
malen. Nachdem er die Aus-
zeichnung erhalten und sich 
von der Überraschung erholt 
hatte, bedankte sich Charly 
Grote für die Verdienstna-
del. Dabei ließ er nicht un-
erwähnt, dass alle im Verein 
gute ehrenamtliche Arbeit 
leisten. Und zwar seit vielen 
Jahren. In sein Lob bezog er 
ganz bewusst auch die Brei-
tensportabteilung des TuS 
Langenholthausen ein, die 
auch auf der Weihnachtsgala 
waren, die den Abschluss der 
Feierlichkeiten zum 100-jäh-
rigen Bestehen des TuS Lan-
genholthausen bildete.

Bilder von der TuS-Gala 
unter

www.hoennezeitung.de
 

te.“ Die Worte waren gera-
de in der Schützenhalle zu 
vernehmen, da erhoben sich 
Gäs te, unter ihnen Bürger-
meister Hubertus Mühling, 
der Stellvertretende Bürger-
meister Alexander Schulte, 
der NRW-Landtags-Abge-

Gemeindereferentin 
Cyganek und Mu-
sikfreunde stimm-

ten in  der sehr gut besuchten 
St.-Blasius-Kirche die Men-
schen auf Weihnachten ein. 
Mit tiefsinnigen, aber auch 
humorvollen Liedtexten 
zum Mitsingen sowie mit 

Berührender Liederabend
Kerzen und Kirchenilluma-
tion berührte dieser etwas 
andere Liederabend die Be-
sucher. Seit 17 Jahren erfreu-
en Manuela Cyganek, Mar-
kus Ehrhardt sowie Linda 
und Christian Hoge mit ih-
ren Konzerten die Menschen 
in der Adventszeit. 

Der besondere und 
persönliche Hei-
matkalender 2020 

ist auch jetzt noch zu er-
halten. Dank des Projektun-
terstützers Julian Zimmer-
mann wird der hochwertige 
Abreißkalender inklusive 
Einschubhülle für 10 Euro 
verkauft. Das Projekt-Team 
der Stadt Balve freut sich, 
dass die Druckerei Zim-
mermann das finanzielle 
Risiko bei nicht verkauf-
ten Kalendern komplett al-
lein trägt. Nur dadurch ist 
es überhaupt möglich ge-
wesen, den Abreißkalen-
der mit einer Auflage von 
2.000 Stück zu drucken. 
Der Kalender ist online un-
ter www.shop.zd-printshop.

Heimatkalender 2020
ist noch zu haben

de erhältlich sowie in die-
sen Verkaufsstellen:

– Modeneck Anke Hüls-
meyer,

– Blumen Schepper Balve,
– Apotheke am Drosten-

platz,
– Provinzial Versicherung 

Andreas & Martin Ter-
brüggen,

– Biggemann Juwelier,
– Schuhhaus Schneider,
– City Café Goldbäckerei 

Grote,
– Genuss-Bäckerei Till-

mann an der Hauptstraße
und
– Skiba IT-Systemhaus.
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Abfuhr Blaue Tonne
Revier 317  Dienstag 28. 01. 2020
Revier 318  Mittwoch 29. 01. 2020
Revier 319  Donnerstag 30. 01. 2020
Revier 320  Freitag 31. 01. 2020

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 06. 01. 2020
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 20. 01. 2020

Revier 102  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 07. 01. 2020
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 21. 01. 2020

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 08. 01. 2020
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 22. 01. 2020

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 09. 01. 2020
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 23. 01. 2020
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 10. 01. 2020
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 24. 01. 2020

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2020!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 13. 01. 2020
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  27. 01. 2020

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 14. 01. 2020
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 28. 01. 2020

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 15. 01. 2020
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 29. 01. 2020

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 16. 01. 2020
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 30. 01. 2020
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 17. 01. 2020
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  31. 01. 2019

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Samstag, 18. Januar 2020
Balve Parkplatz Am Bahnhof 9.00 bis 10.45 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!

Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des ange-
lieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stof-
fe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: 
Tel. 926-132 oder -232.

Grünabfall
Die neuen Termine für 2020 werden

rechtzeitig bekannt gegeben!

Der Valentin ist da. 
Deshalb will es die 
Balver Frauenge-

meinschaft am Freitag, 14. 
Februar, in der Realschu-
le Balve mit allen feierwil-
ligen Frauen und Närrinnen 
ordentlich krachen lassen. 
„Wir haben für Euch ein 
liebevolles und heißes Pro-
gramm kreiert. Lasst Euch 
überraschen. Valentin öff-

kfd-Karneval meets Valentin –
Kartenvorverkauf am 18. Januar

net Euch um 17 Uhr die 
Tore und um 17.59 Uhr die 
Herzen. Die Eintrittskarten 
werden am Samstag, 18. 
Januar, im Kaiserlichen 
Postamt der Bäckerei Till-
mann in der Zeit von 10 
bis 12 Uhr zum Preis von 
8 Euro verkauft. Wie ge-
wohnt gibt es für die unter 
25-Jährigen die Mädelskar-
te für 5 Euro.




